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Amtliches Mrkünbigungsblatt
für dt» Kwtsdchrk Duklülti .

Erscheint wSchentltch 1 —2 mal je nach
Bedarf.

Bezugspreis für Einzelbezug durch die Post
oder den Verlag vierteljährlich 1 Mk.

Anzeigenpreis : Die einspaltige Zeile oder
deren Raum l5 Pfg .

Druck und Verlag von Adolf Dup «
in Durlach . — Fernsprecher Nr . 204.

Nr . 81 . Montag , 14 . Dezember 1914 .

De « Schutz von Getreidevorräte « gegen
Brandstiftung betr.

Nachstehend bringen wir die Vorschriften
zur Verhütung von Schadenfeuer zur öffent¬
lichen Kenntnis :

I . Vorschriften , welche Vorsicht mit Feuer
und Licht verlangen :

u) Nach § 368 R .St .G .B . wird bestraft :
Ziff . 5 . wer Scheunen , Ställe . Böden oder

andere Räume , welche zur Aufbewahrung
feuerfangender Sachen dienen , mit un -
verwahrtem Feuer oder Licht betritt , oder
sich denselben mit unverwahrtem Feuer
oder Licht nähert ;

6 . wer an gefährlichen Stellen in Wäldern
oder Heiden , oder in gefährlicher Nähe
von Gebäuden oder feuerfangenden Sachen
Feuer anzündet ;

7 . wer in gefährlicher Nähe von Gebäuden
oder feuerfangenden Sachen mit Feuer¬
gewehr schießt oder Feuerwerke abbrennt ;

8 . wer die polizeilich vorgeschriebenen Feuer -
löschgerütschaften überhaupt nicht oder
nicht in brauchbarem Zustande hält oder
andere feuerpolizeiliche Anordnungen nicht
befolgt .

b) M V vom 28 November 1864 , die Ver-
Hütung von FeuerSgefahr für Gebäude
betreffend lGd . VBl . S . 133 ff ) .

8 1 . Das Anmachen offener Feuer auf
Straßen und Plätzen innerhalb der Ortschaften
ohne ortspolizeiliche Genehmigung ist untersagt .

8 L. In Hofräumcn und Hausgärten dürfen
offene Feuer nicht in solcher Nähe von Ge¬
bäuden und Vorräten brennbarer Stoffe an¬
gezündet werden , daß diese in Brand geraten
können.

8 3 . In Gebäuden dürfen Feuer nicht außer
den bauordnungsmäßig hergestellten und er¬
haltenen Feuerstätten angezündet werden .

88 4— 5 betreffen die Sicherheit der Feuer¬
stätten , 88 6 , 7 , 8 das Dörren von Hanf oder

Flachs , Auslassen größerer Mengen Schmalz
und Talg , das Verpichen und Ausbrennen
der Fässer , die sämtlich mit der nötigen Vor¬
sicht vorzunehmen sind .

8 9 betrifft das Aufbewahren von Asche
(s . Aschengruben) ; 8 10 bestimmt , daß Holz,
Stroh und andere brennbare Materialien nicht
in unmittelbarer Nähe von Kaminen oder in
solcher Nähe von Feuerstätten gelagert werden
dürfen , daß eine Entzündung stattfinden kann.

8 12 verbietet das Tabakrauchen in Stal¬
lungen , Scheunen , Schöpfen , Heu- und Frucht¬
böden und anderen Räumen , welche zur Auf¬
bewahrung leicht entzündlicher Gegenstände
dienen.

e) M . V vom 30 . Dezember 187l , de« Voll¬
zug deS ReichSstrafgefetzbuches betreffend
(G . u V .Bl . 1872 S . 4 ) .

Z 5 . Dienstherrschaften , Arbeitgeber , Fa¬
milienhäupter , welche feuergefährliche Hand¬
lungen ihrer Dienstleute , Arbeiter , Familien¬
glieder oder Hausgenossen wissentlich dulden,
desgleichen Personen , welche leichtfertiger Weise
Kindern , Blödsinnigen , Wahnsinnigen oder Be¬
trunkenen Feuer , Licht oder leicht entzündliche
Stoffe anvertrauen , oder welche im Freien
angemachtes Feuer verlassen , ehe es vollständig
ausgelöscht ist , werden auf Grund des 8 368
Z . 8 R .Str .G B . bestraft .

ä) Gewerbetreibende, welche im Feuer arbeiten,
werden nach 8 369 Z 3 R .Str .G B . bestraft,
wenn sie dir Vorschriften nicht befolgen , die von
der Polizeibehörde wegen Anlegung und Ver¬
wahrung ihrer Feuerstätten , sowie wegen der
Art und der Zeit , sich deS Feuers zu bedienen ,
erlaffen sind.

2. Vorschriften über Herstellung . La¬
gerung und Transport leicht entzünd¬
licher Stoffe .

Nach 8 367 R .Str .G .B . wird bestraft nach :
Z . 4 wer ohne die vorgeschriebene Erlaubnis

Schießpulver oder andere explodierende Stoffs
oder Feuerwerke zubereitet ;
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3 QS4 3 ^
2̂ . ^ ^ rr ^ Qrr Z L- ^ ^ 3 - 5^ 8<42 LL 5̂ <2^ 2 3
2Z rr ^ ev <-v rr- - o ' ev rr . . u

O
2 . rr
3 rs<v
<7»

«2^ rr - 12: -
2 . 3 . s V 2 - W

5 «° 3 ^ « -7? A-
« » 3 - ZZ ^ o

-xsLgssT -
A

- LMZAZ ^rr rr . ev ê rr
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ê » ê Q. -v ^ ^ 2 "
2 .^ rr

e°t 5r? ev 2 . ĉ rr 2 ^ ^
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Z . 5 wer bei der Aufbewahrung oder bei
der Beförderung von Giftwaren , Schießpulver
oder Feuerwerken , oder bei der Aufbewahrung ,
Beförderung , Verausgabung oder Verwendung
von Sprengstoffen oder anderen explodieren¬
den Stoffen , oder bei Ausübung der Befugnis
zur Zubereitung oder Feilhaltung dieser Gegen¬
stände , sowie der Arzneien die deshalb er¬
gangenen Verordnungen nicht befolgt ;

Z . 6 wer Waren , Materialien oder andere
Vorräte , welche sich leicht von selbst entzünden
oder leicht Feuer fangen , an Orten oder in
Behältnissen aufbewahrt , wo ihre Entzündung
geiährlich werden kann , oder wer Stoffe , die
nicht ohne Gefahr einer Entzündung bei ein¬
ander liegen können , ohne Absonderung auf¬
bewahrt .

S . Verbot des Hausierens mit explosiven
Stoffen nnd Mineralölen »nd dergleichen .

Ausgeschlossen vom Ankauf oder Feilbieten
im Umherziehen find :

explosive Stoffe , insbesondere Feuerwerks¬
körper , Schießpulver und Dynamit ; solche
mineralische und andere Oele , welche leicht
entzündlich sind , insbesondere Petroleum , so¬
wie Spiritus .

Durlach den 4 . Dezember 19 l4 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Die Aufstellung von Automaten in
Wirtschaften betreffend .

Nach einem Urteil des Reichsgerichts ist
auch ein solches Spiel , bei dem nach seiner
Gestaltung die Möglichkeit besteht , durch Ge¬
schicklichkeit dessen Ausgang zu bestimmen , als
Glücksspiel (Zusallspiel ) dann anzusehen , wenn
das am Spiele sich beteiligende Publikum in
seinem überwiegenden Teile die vorerwähnte
Geschicklichkeit nicht besitzt.

Es ist dann das Spiel nach seiner ganzen
Veranstaltung — ohne Rücksicht auf einzelne
Spieler von besonderer Geschicklichkeit — ein
Glücksspiel .

Hiernach machen sich Wirte , welche in ihren
Lokalen Geldspielautomaten ( Automaten , mit
welchen Geldgewinne erzielt werden sollen )
aufgestellt haben , mögen diese mit Federn ver¬
sehen sein oder nichteines Vergehens gegen
die Z8 284 ss . R Str .G .B . schuldig .

Nach unseren Feststellungen befinden sich
auch im Amtsbezirk Tnrlach in Wirtschaften
noch solche Automaren , deren Betrieb als straf¬
bares Glücksspiel anznsehen ist .

Wir fordern die Wirte , die Apparate der
bezeichneten Art im Besitz haben , aus , dieselben
aus der Wirtschaft oder überhaupt von Orten
zu entfernen , die dem Publitum zugänglich

sind . Gegen jeden , der dieser Aufforderung
bei der nächsten Nachschau nicht nachgekommen
ist oder künftig neue Automaten aufstellt ,
werden wir ein Strafverfahren auf Grund der
oben bezeichneten Gesetzesbestimmungen bei
Gr . Staatsanwaltschaft beantragen .

Durlach den 4 . Dezember 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Die Verleihung von Ehrengaben auS dem In -
validenfonds des t . Badischen Leibgrenadier -
Regiments Nr . 109 betreffend.

Das Kommando des 1 . Badischen Leib -
grenadier -RegimentS Nr . 109 ist in den Stand
gesetzt , aus einem JnvalidenfondS jährliche
Unterstützungen bis zu 300 Mk . an Invaliden
des Regiments aus den Feldzügen 1866 und
1870 71 oder an entlassene, - infolge der Feld¬
züge erkrankten Mannschaften des Regiments ,
sobald sie hilfsbedürftig und würdig sind , zu
gewähren .

In zweiter Reihe können auch hinterlassene
Frauen und Kinder Gebliebener bedacht werden .

Außer diesen Unterstützungen kann daS Kom¬
mando noch eine einmalige Unterstützung im
Betrage von 300 Mk . an einen bedürf¬
tigen Kriegsinvaliden des Regiments
vergeben .

Die Gemeinderäte werden veranlaßt , etwaige
Gesuche mit den Nachweisen über Bedürftig¬
keit und Würdigkeit der Bewerber alsbald
anher vorzulegen .

Durlach den 7 . Dezember 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Den Schutz der Brieftaube » und den
Brieftaubenverkehr im Kriege betr .
DaS stellvertretende Generalkommando des

XlV . Armeekorps hat den Mitgliedern der im
Grvßherzogtum Baden bestehenden und zum
Verbände deutscher Brieftaubenliebhabervereine
gehörigen Brieltaubenvereine die Genehmigung
erteilt , ihre Brieftauben frei fliegen zu lassen .

Durlach den 10 . Dezember 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Maul - Und Klauenseuche betr .
Das Großh . Bezirksamt — P D . — Karls¬

ruhe macht bekannt :
„ Nachdem die Abheilung der Maul - und

Klauenseuche unter dein Viehbestand des Ra¬
phael Mayer in Mühlburg sestgestellt und die
vorschriftsmäßige Reittiflnng nnd Desinfektion
auSgesührt wurde . Werders ; die unterm 23 . lO .
1914 über den Stall verhängten Sprrrmaß -
regeln aufgehoben .

" - f- - . .
Durlach den 11 . Dezember 191 -l .

Großherzogliches B - zirksamt .
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